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Dieses Dokument (EN 12414:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 226 �Straßenausstattung� 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-10-31 AA �Einrichtungen zur 
Parkraumbewirtschaftung� im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 12414:2000-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) neue Anforderungen je nach den verschiedenen Betriebsarten (Bezahlung bei Ankunft mit 
auszulegendem Parkschein (Pay&Display), Bezahlung bei Ankunft ohne Parkschein (Pay&Go), 
Bezahlung bei der Abfahrt), die die Änderung des Titels und des Anwendungsbereichs dieser Norm 
begründen, wo �Parkscheinautomat� durch �Parkautomat� ersetzt wurde; 

b) Beschreibung von Prüfverfahren für jede Anforderung im Anhang, was die Änderung des Titels und des 
Anwendungsbereichs begründet, wo �Prüfverfahren� hinzugefügt wurde; 

c) Anforderungen an die Barrierefreiheit, die die neue EN 301549:2018 berücksichtigen; 

d) Anforderung an die Benutzerschnittstelle, die neue Technologien berücksichtigt (Anzeige, Tastaturen, 
Touchscreens usw.); 

e) Anforderungen und Definition von Automatenkategorien je nach Grad der Konnektivität mit einem 
Zentralsystem (wobei die Anforderung an das Zentralsystem nicht durch den Anwendungsbereich 
dieser Norm abgedeckt ist); 

f) Anforderungen für Mindestangaben, die mit dem Zentralsystem für angeschlossene Automaten 
ausgetauscht werden; 

g) Anforderungen für Zahlungsmittel, die Geldscheine und neue elektronische Zahlungsmittel 
berücksichtigen; 

h) Anforderung an die unabhängige Energieversorgung für Automaten durch Netzstromversorgung oder 
Solarenergie bzw. eine Kombination von Solarenergie und einer nicht wiederaufladbaren Batterie, mit 
detailliertem Prüfverfahren im Anhang; 

i) Diebstahl- und Einbruchschutz mit detailliertem Prüfverfahren im Anhang und Einführung von 
Sicherheitsklassen P0 bis P4, wobei mindestens P0 gefordert wird; 

j) Aktualisierung der Anforderungen an Betrieb und Verwaltung; 

k) Aktualisierung der normativen Verweisungen. 

Frühere Ausgaben 

DIN 8314-2: 1984-04, 1991-11 
DIN EN 12414: 2000-04 
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Dieses Dokument (EN 12414:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 226 �Straßenausstattung� 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Januar 2021, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Januar 2021 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 12414:1999. 

Die in dieser Überarbeitung enthaltenen wesentlichen technischen Änderungen sind: 

� neue Anforderungen je nach den verschiedenen Betriebsarten (Bezahlung bei Ankunft mit 
auszulegendem Parkschein (Pay&Display), Bezahlung bei Ankunft ohne Parkschein (Pay&Go), 
Bezahlung bei der Abfahrt), die die Änderung des Titels und des Anwendungsbereichs dieser Norm 
begründen, wo �Parkscheinautomat� durch �Parkautomat� ersetzt wurde; 

� Beschreibung von Prüfverfahren für jede Anforderung im Anhang, was die Änderung des Titels und des 
Anwendungsbereichs begründet, wo �Prüfverfahren� hinzugefügt wurde; 

� Anforderungen an die Barrierefreiheit, die die neue EN 301549:2018 berücksichtigen; 

� Anforderung an die Benutzerschnittstelle, die neue Technologien berücksichtigt (Anzeige, Tastaturen, 
Touchscreens usw.); 

� Anforderungen und Definition von Automatenkategorien je nach Grad der Konnektivität mit einem 
Zentralsystem (wobei die Anforderung an das Zentralsystem nicht durch den Anwendungsbereich 
dieser Norm abgedeckt ist); 

� Anforderungen für Mindestangaben, die mit dem Zentralsystem für angeschlossene Automaten 
ausgetauscht werden; 

� Anforderungen für Zahlungsmittel, die Geldscheine und neue elektronische Zahlungsmittel 
berücksichtigen; 

� Anforderung an die unabhängige Energieversorgung für Automaten durch Netzstromversorgung oder 
Solarenergie bzw. eine Kombination von Solarenergie und einer nicht wiederaufladbaren Batterie, mit 
detailliertem Prüfverfahren im Anhang; 

� Diebstahl- und Einbruchschutz mit detailliertem Prüfverfahren im Anhang und Einführung von 
Sicherheitsklassen P0 bis P4, wobei mindestens P0 gefordert wird; 

� Aktualisierung der Anforderungen an Betrieb und Verwaltung; 

� Aktualisierung der normativen Verweisungen. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Europäisches Vorwort 
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Dieses Dokument ist eine Überarbeitung der EN 12414, die 1999 veröffentlicht wurde. Es handelt sich nicht 
um eine harmonisierte Norm. Dieses Dokument wurde für jene verfasst, die an der Herstellung, dem Betrieb, 
der Wartung und der Nutzung eines Parkautomaten beteiligt sind, und dient dazu, zusätzlich zu den 
geltenden Europäischen Richtlinien Anforderungen und Prüfverfahren speziell für Parkautomaten 
bereitzustellen. 

Dieses Dokument berücksichtigt die verschiedenen Betriebsarten von Parkautomaten: 

� Bezahlung bei Ankunft mit auszulegendem Parkschein (Pay&Display); 

� Bezahlung bei Ankunft ohne Parkschein (Pay&Go); 

� Bezahlung bei der Abfahrt; 

und die verschiedenen Konfigurationen von Folgendem: 

� Benutzerschnittstelle; 

� Zahlungsmittel; 

� Stromversorgung; 

� Konnektivität; 

� Diebstahl- und Einbruchschutz; 

wodurch messbare Mindestanforderungen und entsprechende Prüfverfahren zur Normung und Bewertung 
folgender Aspekte bereitgestellt werden:

� Benutzerfreundlichkeit; 

� leichte Handhabung; 

� Barrierefreiheit; 

� Sicherheit; 

� Unabhängigkeit der Energieversorgung; 

� Umweltbeständigkeit; 

� Diebstahl- und Einbruchschutz. 

Eine Übereinstimmung des Automaten mit diesem Dokument versteht sich als Übereinstimmung mit allen 
Mindestanforderungen, die für die Betriebsart und Konfiguration des besagten Automaten gelten. Diese 
Norm gilt nur für den Automaten, sie deckt nicht das Zentralsystem ab. Hinsichtlich Diebstahl- und 
Einbruchschutz wird die Übereinstimmung mit den Mindestanforderungen mit Sicherheitsklasse P0 
erreicht, zusätzlich wurden aber die Klassen P1 bis P4 festgelegt, damit es Automatenanbietern ermöglicht 
wird, die Wirksamkeit zusätzlicher Maßnahmen zur Erhöhung des Diebstahl- oder Einbruchschutzes auf 
über P0 zu überprüfen. 

Einleitung 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt die technischen und funktionellen Anforderungen einschließlich der Prüfverfahren für 
Parkautomaten fest. Es gilt für unbeaufsichtigte Automaten, die für die Berechtigung zum Parken zur 
Sicht- und/oder elektronischen Kontrolle zahlreicher Straßenfahrzeuge gegebenenfalls mit Bezahlung 
eingesetzt werden. 

Dieses Dokument gilt nur für Parkautomaten. 

Für Parkautomaten, die an ein Zentralsystem angeschlossen sind, behandelt dieses Dokument die mit dem 
Zentralsystem auszutauschenden Mindestangaben. Es legt kein Standardprotokoll zwischen Parkautomaten 
und Zentralsystemen fest. Es enthält keine Festlegungen zum Zentralsystem. 

Dieses Dokument gilt nicht für Kassenautomaten. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 1332-3:2008, Identifikationskartensysteme � Schnittstelle Mensch-Maschine � Teil 3: Tastenfelder 

EN 60068-2-1, Umgebungseinflüsse � Teil 2-1: Prüfverfahren � Prüfung A: Kälte 

EN 60068-2-2, Umgebungseinflüsse � Teil 2-2: Prüfverfahren � Prüfung B: Trockene Wärme 

EN 60068-2-30, Umgebungseinflüsse � Teil 2-30: Prüfverfahren � Prüfung Db: Feuchte Wärme, zyklisch 
(12 + 12 Stunden) 

EN 60068-2-61, Umweltprüfungen � Teil 2: Prüfverfahren � Prüfung Z/ABDM: Reihenfolge von klimatischen 
Prüfungen 

EN 60529, Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) 

EN 60904-1, Photovoltaische Einrichtungen � Teil 1: Messen der photovoltaischen Strom-/Spannungs-
kennlinien 

EN 61009-1, Fehlerstrom-/Differenzstrom-Schutzschalter mit eingebautem Überstromschutz (RCBOs) für 
Hausinstallationen und für ähnliche Anwendungen � Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 62262, Schutzarten durch Gehäuse für elektrische Betriebsmittel (Ausrüstung) gegen äußere mechanische 
Beanspruchungen (IK-Code) 

EN 301549:2018, Barrierefreiheitsanforderungen, geeignet für die öffentliche Beschaffung von IKT-Produkten 
und -Dienstleistungen in Europa 

EN ISO 9241-305:2008, Ergonomie der Mensch-System-Interaktion � Teil 305: Optische Laborprüfverfahren 
für elektronische optische Anzeigen (ISO 9241-305:2008) 

EN ISO/IEC 17025, Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von Prüf- und Kalibrierlaboratorien 
(ISO/IEC 17025) 

EN ISO/IEC 17065, Konformitätsbewertung � Anforderungen an Stellen, die Produkte, Prozesse und 
Dienstleistungen zertifizieren (ISO/IEC 17065) 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

3.1 
Wertmarke 
Token 
von einem Automaten akzeptiertes Zahlungsmittel, das als Geldersatz oder für Prüfzwecke eingesetzt wird 

3.2 
Transaktion 
am Automaten befolgter Vorgang zum Erwerb der Parkberechtigung 

3.3 
Betreiber 
Person, die für den Betrieb des Parkautomaten zuständig ist 

3.4 
Lieferant 
Automatenhersteller oder dessen Vertreter 

3.5 
Benutzer 
Person, die die Parkberechtigung erwirbt 

3.6 
vernetzter Automat 
Automat, der mit einem Zentralsystem kommuniziert 

3.7 
Bargeld 
jede gegenwärtig gültig Münze oder Banknote, die von einem offiziellen Bankinstitut mit einem festgelegten 
Geldwert ausgegeben wird 

3.8 
Geldkassette 
Behälter zur Aufbewahrung von Bargeld und Wertmarken bis zur Leerung 

3.9 
Münzprüfer 
Bestandteil des Automaten, der die Gültigkeit der eingeworfenen Münze/Wertmarke feststellt und die 
Münze oder Wertmarke annimmt oder ablehnt 

3.10 
Zwischenkasse 
Einheit zur Aufnahme von Münzen, Wertmarken oder Banknoten vor Bestätigung oder Abbruch der 
Transaktion 
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3.11 
integrierte Software 
vom Lieferanten des Automaten bereitgestellte Software, die Folgendes ermöglicht: 

� Steuerung der Hardwarekomponenten des Automaten; 

� Steuerung des Automatenverhaltens bei Benutzung; 

� Fähigkeit zur Einstellung der Betriebsparameter des Automaten 

3.12 
defekt 
Zustand eines Automaten oder Teils eines Automaten, der nicht betriebsfähig ist 

3.13 
außer Betrieb 
Zustand eines Automaten oder Teils eines Automaten, der vom Betreiber absichtlich so konfiguriert wurde, 
dass er nicht betriebsbereit ist 

3.14 
Gutschrift 
gedruckter Schein, der vom Automaten für Rückerstattungszwecke ausgegeben wird 

3.15 
elektronische Geldbörse 
elektronische Speicherung des Wertes, der ähnlich wie Bargeld genutzt werden kann, um Waren 
einschließlich einer Parkberechtigung zu bezahlen 

3.16 
Wertkarte 
elektronische Speicherung eines vorausbezahlten Geldwerts, der für die Parkberechtigung eingesetzt 
werden kann 

3.17 
Tresorfach 
sicherer Teil des Automaten zur Lagerung von Bargeld 

3.18 
Servicefach 
sicherer Teil des Automaten, der technische Komponenten für den Betrieb und die Wartung außerhalb des 
Tresorfachs enthält 

3.19 
Rückgabebehälter 
Behälter, der Münzen und Wertmarken enthält, die abgelehnt oder nach Abbruch zurückgegeben werden 

3.20 
Entnahmebehälter 
separater verschließbarer Behälter, der zur Entnahme des Bargelds eingesetzt wird 

3.21 
Parkschein 
gedrucktes Dokument zur Überwachung und Geltendmachung 
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4 Funktionelle Anforderungen 

4.1 Betriebsarten 

4.1.1 Allgemeines 

Die Betriebsarten beschreiben, wie die Parkberechtigung für Benutzer bereitgestellt und dann von für die 
Parkraumüberwachung zuständigem Personal kontrolliert wird. 

Drei Betriebsarten werden in diesem Dokument festgelegt: 

a) die Bezahlung bei Ankunft mit auszulegendem Parkschein (�Pay&Display�); 

b) die Bezahlung bei Ankunft ohne Parkschein (�Pay&Go�); 

c) die Bezahlung bei der Abfahrt. 

Jeder Parkautomat muss eine oder mehrere Betriebsarten erfüllen. 

4.1.2 Bezahlung bei Ankunft mit auszulegendem Parkschein (�Pay&Display�) 

4.1.2.1 Allgemeines 

Bei dieser Betriebsart druckt der Parkautomat einen Schein aus, der im Fahrzeug sichtbar zu hinterlegen ist, 
damit eine Sichtprüfung durch eine für die Überwachung zuständige Person ermöglicht wird. Dieser Schein 
kann auch als Beleg für den Benutzer dienen. 

Handelt es sich um eine Offline-Bargeldtransaktion, muss innerhalb von vier Sekunden nach Bestätigung der 
Transaktion ein Parkschein mit gedruckten Mindestangaben nach 4.1.2.2 ausgegeben werden. 

Bei Bezahlung bei Ankunft mit auszulegendem Parkschein muss ein Drucker zur Ausgabe von Parkscheinen 
eingebaut sein, der die Anforderungen nach 4.2.2 einhalten muss. 

4.1.2.2 Gedruckte Angaben (zur Überwachung) 

Der Parkschein muss mindestens die folgenden Informationen auf derselben Seite des Parkscheins 
enthalten: 

� Zahlbetrag (falls zutreffend); 

� Ablauf der Parkzeit und des Parkdatums (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse). 

Gegebenenfalls muss es möglich sein, folgende Angaben hinzuzufügen: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� amtliches Kennzeichen; 

� Stellplatznummer; 

� Ausgabedatum und -uhrzeit; 

� steuerliche Pflichtangaben; 

� Bezeichnung der/des für den Parkraum zuständigen Behörde/Betreibers. 
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4.1.3 Bezahlung bei Ankunft ohne Parkschein (�Pay&Go�) 

4.1.3.1 Allgemeines 

Bei dieser Betriebsart muss der Benutzer keinen Parkschein in seinem Fahrzeug hinterlegen. Kontrollen 
basieren auf Informationen, die die Identifikation entweder anhand des Parkplatzes oder des 
Fahrzeugkennzeichens ermöglichen. 

Für den Erwerb einer Parkberechtigung müssen die Identifikationsdaten vom Benutzer in den 
Parkautomaten eingegeben werden, damit diese lokal oder in einem Zentralsystem aufgezeichnet werden. 

Der Parkautomat muss dem Benutzer die Möglichkeit bieten, die manuell eingegebenen Identifikationsdaten 
vor der Bezahlung zu korrigieren und zu bestätigen. 

Der Automat muss immer in der Lage sein, einen Beleg auszugeben: 

� durch einen Drucker, der die in 4.1.3.3 und 4.2.2 festgelegten Anforderungen einhalten muss, 

oder 

� durch digitale Übertragung an den Benutzer, sofern anwendbar und wenn die lokalen 
Rechtsvorschriften, Bankenstandards und Kartenaussteller dies gestatten, und muss die in 4.1.3.3 
festgelegten Anforderungen einhalten. 

4.1.3.2 Speicherung von Transaktionsdaten (zur Überwachung) 

4.1.3.2.1 Allgemeines 

Mindestens eine der in 4.1.3.2.3 und 4.1.3.2.4 beschriebenen Speichermöglichkeiten muss eingesetzt 
werden. 

4.1.3.2.2 Gespeicherte Informationen 

Transaktionen müssen mit folgenden Informationen gespeichert werden: 

� Ablauf der Parkzeit und des Parkdatums (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� amtliches Kennzeichen oder Stellplatznummer; 

� Zahlbetrag (falls zutreffend); 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse); 

Gegebenenfalls muss es möglich sein, folgende Angaben hinzuzufügen: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� Datum und Uhrzeit der Ausgabe. 

4.1.3.2.3 Lokale Speicherung der Transaktion 

Bei Automaten, die zu Kategorie A gehören (wie in 4.3.2 festgelegt), müssen, sobald die Transaktion vom 
Benutzer bestätigt wird, die in 4.1.3.2.2 festgelegten Angaben im Lokalspeicher des Parkautomaten zur 
lokalen Kontrolle durch eine für die Überwachung zuständige Person gespeichert werden. Der Automat 
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muss die Speicherung von mindestens 100 aktiven Transaktionen (gegenwärtig gültigen 
Parkberechtigungen) zu Zwecken der Überwachung ermöglichen. Ist die Kapazität zur Speicherung von 
Transaktionen ausgeschöpft, muss der Automat die nächsten Transaktionen blockieren. 

4.1.3.2.4 Online-Speicherung der Transaktion 

Bei Automaten, die zu Kategorie B gehören (wie in 4.3.3 festgelegt), müssen die vom Benutzer 
abgeschlossenen Transaktionen an ein Zentralsystem übertragen werden, damit der für die Überwachung 
zuständigen Person die Kontrolle ermöglicht wird. Ist die Online-Übertragung nicht möglich, muss der 
Automat eine der beiden folgenden Möglichkeiten bieten: 

� die Transaktion muss blockiert werden oder 

� die Transaktion muss zugelassen und bis zur Übertragung an das Zentralsystem lokal gespeichert 
werden. 

4.1.3.3 Beleg 

Im Falle einer Transaktion ohne Parkschein muss dem Benutzer der Erhalt eines Belegs angeboten werden, 
oder dieser muss automatisch ausgegeben werden. Ein Angebot am Ende der Transaktion muss mindestens 
fünf Sekunden lang bestehen bleiben. 

Auf dem Beleg müssen mindestens folgende Angaben enthalten sein: 

� Zahlbetrag (falls zutreffend); 

� Ablauf der Parkzeit und des Parkdatums (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� die Information, mit der die Identifizierung des Fahrzeugs entweder anhand des Kennzeichens oder der 
Stellplatznummer ermöglicht wird; 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse). 

Gegebenenfalls muss es möglich sein, folgende Angaben hinzuzufügen: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� Ausgabedatum und -uhrzeit; 

� steuerliche Pflichtangaben; 

� Bezeichnung der/des für den Parkraum zuständigen Behörde/Betreibers; 

� amtliches Kennzeichen; 

� Stellplatznummer. 

4.1.4 Bezahlung bei der Abfahrt 

4.1.4.1 Allgemeines 

Diese Betriebsart gilt nur für Automaten in Kategorie B (wie in 4.3.3 festgelegt). 
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Zum Erhalt der Parkberechtigung muss der Benutzer den Parkvorgang bei Ankunft starten. Der Parkvorgang 
wird entweder durch den Benutzer bei der Abfahrt beendet oder automatisch durch das System, wenn die 
vom Benutzer ausgewählte oder die höchstzulässige Parkendzeit erreicht ist. 

Bezahlung bei der Abfahrt kann mit oder ohne Parkschein gehandhabt werden. 

Der Automat muss immer in der Lage sein, einen Beleg auszugeben: 

� durch einen Drucker, der die in 4.1.4.3.2 und 4.2.2 festgelegten Anforderungen einhalten muss, 

oder 

� durch digitale Übertragung an den Benutzer, sofern anwendbar und wenn die lokalen 
Rechtsvorschriften, Bankenstandards und Kartenaussteller dies gestatten, und muss die in 4.1.4.3.2 
festgelegten Anforderungen einhalten. 

4.1.4.2 Transaktionsdaten 

4.1.4.2.1 Daten zum Beginn des Parkvorgangs 

Die Daten zum Beginn des Parkvorgangs müssen die folgenden Informationen enthalten: 

� amtliches Kennzeichen und/oder Stellplatznummer und/oder eindeutige Kennung; 

� Parkanfangszeit (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� vom Benutzer gewählte oder höchstzulässige Parkendzeit. 

Gegebenenfalls: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse). 

4.1.4.2.2 Daten zum Ende des Parkvorgangs 

Die Daten zum Ende des Parkvorgangs müssen die folgenden Informationen enthalten: 

� amtliches Kennzeichen und/oder Stellplatznummer und/oder eindeutige Kennung; 

� Parkanfangszeit (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� Parkendzeit (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� Zahlbetrag. 

Gegebenenfalls: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse). 
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4.1.4.3 Parkvorgang 

4.1.4.3.1 Beginn des Parkvorgangs 

a) Automaten ohne Parkschein 

Wenn der Parkvorgang beginnt, muss ein Automat die in 4.1.4.2.1 festgelegten Daten an ein 
Zentralsystem übertragen, damit bei der Überwachung eine Online-Kontrolle ermöglicht wird. 

b) Automaten mit Parkschein 

Wenn der Parkvorgang beginnt, muss ein Automat für den Benutzer einen Parkschein ausdrucken, der 
die in 4.1.4.2.1 festgelegten Daten enthält und zu Zwecken der Online-Kontrolle bei der Überwachung 
im Fahrzeug sichtbar zu hinterlegen ist. 

4.1.4.3.2 Ende des Parkvorgangs 

Der Benutzer kann den Parkvorgang beenden, bevor die ausgewählte oder standardmäßige höchstzulässige 
Parkendzeit erreicht ist. Die in 4.1.4.2.2 festgelegten Daten müssen an ein Zentralsystem übertragen werden. 

4.1.4.4 Beleg 

Dem Benutzer muss am Ende des Parkvorgangs der Erhalt eines Belegs angeboten werden, oder der Beleg 
muss automatisch ausgegeben werden. Das Angebot muss mindestens fünf Sekunden lang bestehen bleiben. 

Auf dem Beleg müssen mindestens folgende Angaben enthalten sein: 

� amtliches Kennzeichen und/oder Stellplatznummer und/oder eindeutige Kennung; 

� Parkanfangszeit (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� Parkendzeit (mindestens Monat, Tag, Stunden und Minuten); 

� Zahlbetrag; 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse). 

Gegebenenfalls muss es möglich sein, folgende Angaben hinzuzufügen: 

� Tarifkategorie; 

� eindeutige Kennung der Transaktion; 

� steuerliche Pflichtangaben; 

� Bezeichnung der/des für den Parkraum zuständigen Behörde/Betreibers. 

4.2 Benutzerschnittstelle 

4.2.1 Bildschirm 

Damit die auf dem Hauptbildschirm angezeigten Informationen lesbar sind, müssen mindestens folgende 
Bildschirmvorgaben eingehalten werden: 

� Größe: 5 000 mm2; 

� Auflösung: 16 ppc (Pixel je Zentimeter), entspricht 40 ppi (Pixel je Inch); 
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� Höhe der Großbuchstaben und Zahlen = 6,1 mm (siehe 5.4); 

� das Leuchtdichtekontrastverhältnis (CR) bei Tag und Nacht, aus stehender und sitzender Position muss 

gleich oder größer sein als CRmin = 1,5 : 1 nach Anhang C, 4.2.1. 

4.2.2 Parkschein- und Belegeigenschaften 

Bei Ausstattung mit einem Drucker muss der Automat in der Lage sein, einen Parkschein oder einen Beleg 
mit folgender Spezifikation auszugeben: 

a) Parkschein- und Belegmaße; 

Die Fläche des Parkscheins oder des Belegs muss mindestens 3 500 mm2 betragen. Das kleinste Maß 
muss mindestens 50 mm betragen; 

b) Parkscheinlesbarkeit; 

Damit der Parkschein bei Tageslicht bei normaler oder korrigierter Sehfähigkeit lesbar ist: 

� für das Ende des Parkdatums und der Parkzeit: die Mindesthöhe der Großbuchstaben und 
Zahlen = 6 mm; 

� Text für andere zur Überwachung erforderliche Angaben: die Mindesthöhe der Großbuchstaben 
und Zahlen = 4 mm; 

� für Kurzzeitparkscheine: das Farbkontrastverhältnis der gedruckten Angaben muss hinter der 
Windschutzscheibe mindestens 2 Tage lang mehr als 4,5 : 1 betragen; 

� für Langzeitparkscheine: das Farbkontrastverhältnis der gedruckten Angaben muss hinter der 
Windschutzscheibe mindestens 30 Tage lang mehr als 4,5 : 1 betragen; 

c) Papiereigenschaften für Parkscheine; 

Der Automatenlieferant muss Empfehlungen für Kurzzeit- und Langzeitparkscheine bereitstellen, die 
den obigen Vorgaben und folgender Spezifikation entsprechen: 

� Mindestdicke 60 �m; 

� Mindestbreite 50 mm. 

4.2.3 Funktion zur Bestätigung der Transaktion 

Der Parkautomat muss über einen Mechanismus verfügen, mit dem die Transaktion bestätigt wird: 

� durch den Benutzer mit einer Taste wie in 4.2.13 beschrieben; 

� oder optional automatisch dann, wenn der Höchstbetrag erreicht ist. 

4.2.4 Funktion zum Abbrechen der Transaktion 

Der Parkautomat muss über einen Mechanismus verfügen, mit dem die Transaktion abgebrochen wird: 

� durch den Benutzer mit einer Taste wie in 4.2.13 beschrieben. In diesem Fall muss das eingeworfene 
Geld dem Benutzer zurückgegeben werden; 

DIN EN 12414:2020-09 

Full document details: DIN EN 12414:2020-09

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12414-2020-09
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12414-2020-09


EN 12414:2020 (D) 

 

15 

� oder automatisch nach Ablauf einer Verzögerungszeit, in der der Benutzer nicht mit der Maschine 
interagiert. In diesem Fall muss das eingeworfene Geld dem Benutzer zurückgegeben werden. 

Die Information, dass die Transaktion abgebrochen wird, muss dem Benutzer mindestens drei Sekunden 
lang angezeigt werden. 

Der Rückgabevorgang für Bargeldzahlungen wird in 4.4.2.2 und 4.4.2.3 festgelegt. 

4.2.5 Tarifwahl 

Gegebenenfalls muss der Parkautomat die Fähigkeit zur Auswahl einer Tarifkategorie durch den Benutzer 
aufweisen (z. B. Anwohnertarif). 

4.2.6 Physische Tastatur 

Alle folgenden Anforderungen gelten nicht für Tastaturen zur Eingabe der Geheimzahl bei elektronischen 
Zahlungsmitteln. 

Ist eine physische alphanumerische Tastatur für die Dateneingabe oder bei Automaten vorhanden, die in der 
Betriebsart mit Zahlung per Kennzeichen/Stellplatz geliefert werden, muss das Tastenfeld ein 
Leuchtdichtekontrastverhältnis (CR) aufweisen, das bei Tag und Nacht aus einer stehenden und sitzenden 

Position gleich oder größer als CRmin = 1,5 : 1 sein muss. 

Wartet der Automat auf eine Bedienereingabe, einen durch den Benutzer mit den Tasten und Tastenfeldern 
getätigten gültigen Vorgang, muss der Benutzer innerhalb einer Sekunde eine Antwort erhalten. Die Antwort 
muss mechanisch, akustisch und/oder in visueller Form erfolgen. 

4.2.7 Bildschirm im Bereitschaftsmodus 

Wenn der Automat über einen Bereitschaftsmodus verfügt (um Strom zu sparen), der zur (vollständigen 
oder teilweisen) Bildschirmausschaltung nach einer Stillstandszeit führt, muss der Bildschirm innerhalb 
einer Sekunde nach Einwurf einer Münze oder Wertmarke reaktiviert werden, wenn der Automat Münzen 
oder Wertmarken annimmt, sowie durch mindestens einen der folgenden Vorgänge: 

� Drücken der Wecktaste; 

� Drücken der Bestätigungstaste; 

� Drücken des Touchscreens; 

� automatische Erkennung des Benutzers. 

Ein dauerhaft angebrachter Hinweis muss diesen Weckprozess erklären. 

Wenn sich ein Parkautomat im Bereitschaftsmodus befindet, muss dies dem Bediener angezeigt werden: 

� entweder durch Anzeige der Uhrzeit; 

� oder durch eine dynamische visuelle Anzeige, die keine rote Lampe ist. 

ANMERKUNG Eine rote Lampe bestätigt den Zustand �Außer Betrieb�, siehe 4.2.9. 

4.2.8 Sichtbarkeit des Parkautomaten 

Die Höhe des Parkautomaten mit dazugehörigen Anbauten muss mindestens 1,40 m betragen. 
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Die Höhe muss das Anbringen von zwei oder mehr P-Schildern mit einer Mindesthöhe von 130 mm auf 
gegenüberliegenden Seiten ermöglichen. 

4.2.9 Außer Betrieb und defekt 

Wenn ein Parkautomat außer Betrieb oder defekt ist, muss dies dem Benutzer an der/den Schnittstelle(n) 
des Parkautomaten mindestens durch eine rote, den Zustand bestätigende Lampe angezeigt werden. 

In beiden Fällen darf der Parkautomat keine Zahlung annehmen oder Parkberechtigungen ausgeben. 

Der Automat darf nur Zahlungen annehmen und/oder Parkberechtigungen ausgeben, wenn das Servicefach 
und das Tresorfach geschlossen sind. 

4.2.10 Sprachen 

Zu Beginn der Transaktion muss die Benutzerschnittstelle mit der Standardsprache beginnen, und 
gegebenenfalls muss es für den Benutzer möglich sein, eine der am Automaten verfügbaren Sprachen 
auszuwählen. 

Am Ende der Transaktion muss der Automat in die Standardsprache zurückkehren. 

4.2.11 Angezeigte Informationen während der Transaktion 

4.2.11.1 Anzeige der aktuellen Uhrzeit 

Zu Beginn der Transaktion muss der Automat die aktuelle Uhrzeit anzeigen. 

Die angezeigte aktuelle Uhrzeit muss auf die nächste Minute auf der eingebauten Uhr des Geräts abgerundet 
werden. 

Stunden und Minuten müssen angezeigt werden. 

4.2.11.2 Betrag 

a) Betriebsarten �Bezahlung bei Ankunft mit auszulegendem Parkschein� und �Bezahlung bei Ankunft ohne 
Parkschein� 

Der Parkautomat muss den Wert der sich erhöhenden Zahlungen oder den Wert der ausgewählten 
Parkendzeit anzeigen, bis die Transaktion bestätigt wird; 

b) Bezahlung bei der Abfahrt 

Wenn der Benutzer den Parkvorgang beginnt, muss der Parkautomat den Wert für die ausgewählte 
oder den Wert für die höchstzulässige Parkendzeit anzeigen. 

Wenn der Benutzer den Parkvorgang beendet, muss der Parkautomat den Wert für den Parkvorgang 
anzeigen. 

4.2.11.3 Ende der Parkzeit 

Der Parkautomat muss den Ablauf der Parkzeit und des Parkdatums entweder durch direkte Auswahl oder 
dann, wenn die Zahlung den jeweiligen Zeit- oder Zahlungsschritt erreicht, anzeigen, bis die Transaktion 
bestätigt wird. 

Der auf dem Bildschirm angezeigte Ablauf der Parkzeit und des Parkdatums muss, wenn der Benutzer die 
Transaktion bestätigt, mit dem auf dem Parkschein gedruckten oder im Zentralsystem gespeicherten Ablauf 
der Zeit und des Datums identisch sein. 
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4.2.12 Berechnung der Parkzeit 

Die Berechnung der Parkdauer beginnt mit dem Beginn der Transaktion. 

4.2.13 Aufkleber, Beschriftungen und Tastenfarben 

Die verfügbaren Zahlungsmittel müssen durch Symbole oder Beschriftungen (d. h. Münzen, Wertmarken, 
Banknoten, elektronische Zahlungsmittel) dargestellt werden. 

Die in Tabelle 1 dargelegten Tastenbeschriftungen und -farben müssen verwendet werden (wenn 
entsprechende Funktionen vorhanden sind). 

Wenn Tasten auf einem Farbbildschirm angezeigt werden, wird der Farbkontrast in 4.2.1 festgelegt. 

Wenn Tasten auf einem Schwarzweißbildschirm angezeigt werden, muss mindestens die Tastenbeschriftung 
verwendet werden. 

Die Mindesthöhe der Beschriftungen beträgt 6,1 mm. 

Tabelle 1 � Funktionsbeschreibung der Befehlstasten 

Funktion Beschreibung Tastenfarbe Tastenbeschriftung 

Bestätigen Bestätigt einen Vorgang. Grün OK 

Abbrechen 
Bricht die gesamte 
Transaktion ab.  

Rot X 

Zurück-Taste 

Löscht die vorher 
eingegebenen 
alphanumerischen 
Zeichen. 

Gelb < 

Wecken 
Wecken mit spezieller 
Taste 

Alle 

 

 
ANMERKUNG Diese Tabelle basiert auf EN 1332-3:2008, Tabelle 1. 

Bei optionalen Funktionstasten, die vorhanden sein könnten, muss gegebenenfalls EN 1332-3:2008, 
Anhang A verwendet werden. 

4.3 Konnektivität des Parkautomaten 

4.3.1 Allgemeines 

Die Konnektivität eines Parkautomaten bestimmt, ob und wie ein Automat an ein Zentralsystem 
angeschlossen ist. In Abhängigkeit von dieser Konnektivität gelten zusätzliche Anforderungen. 

Verschiedene Kategorien und Unterkategorien von Diensten werden definiert. Jede Konfiguration eines 
Parkautomaten, die diesem Dokument entspricht, muss einer der folgenden Kategorien zuzuordnen sein: A, 
B1, B2 oder B3. 

4.3.2 Kategorie A � Nicht vernetzter Parkautomat 

Ein Parkautomat dieser Kategorie gibt Parkberechtigungen ohne Anschluss an ein Zentralsystem aus. 
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Da ein Parkautomat dieser Kategorie nicht angeschlossen ist, werden die Daten im Parkautomaten 
gespeichert. 

ANMERKUNG Es könnte die Möglichkeit bestehen, Daten über ein tragbares Gerät oder tragbare Medien 
auszutauschen. 

4.3.3 Kategorie B � Vernetzter Parkautomat 

4.3.3.1 Allgemeines 

Ein Parkautomat dieser Kategorie ist an ein Zentralsystem angeschlossen, um die Fernverwaltung der 
technischen, betrieblichen und finanziellen Funktionen zuzulassen und den Austausch von Daten zwischen 
Automat und Zentralsystem zu ermöglichen. 

Der Parkautomat dieser Kategorie muss sich mindestens mit einem Zentralsystem verbinden, das vom 
Automatenlieferanten bereitgestellt wird. 

Er ist mit einem Gerät ausgestattet, das die Konnektivität mit einem Zentralsystem über ein 
kabelgebundenes oder drahtloses Netzwerk liefert. 

4.3.3.2 Unterkategorie B1 � Offline-Parkberechtigung 

Anforderungen aus 4.3.3.1 gelten ebenfalls. 

Ein Parkautomat dieser Kategorie muss Parkberechtigungen ausgeben, ohne sich mit einem Zentralsystem 
zu verbinden. 

Ein Parkautomat dieser Kategorie ist nur zur Fernverwaltung der technischen, betrieblichen und finanziellen 
Funktionen an ein Zentralsystem angeschlossen. 

4.3.3.3 Unterkategorie B2 � Online-Parkberechtigung 

Anforderungen aus 4.3.3.1 gelten ebenfalls. 

Ein Parkautomat dieser Kategorie muss an ein Zentralsystem angeschlossen sein, um dort zu überprüfen, 
welche Parkberechtigung dem Benutzer erteilt werden kann, und/oder um die erteilte Parkberechtigung an 
das Zentralsystem zu senden. 

Der Benutzer muss auf dem Bildschirm über den Fortschritt informiert werden, während die Berechtigung 
online überprüft wird. 

4.3.3.4 Unterkategorie B3 � Vollständig ferngesteuerter Ablauf 

Anforderungen aus 4.3.3.1 gelten ebenfalls. 

Ein Parkautomat gehört in diese Kategorie, wenn seine Ausführung auf einem vollständig ferngesteuerten 
Verhalten basiert, das heißt, wenn die gesamte Abfolge (auf dem Bildschirm angezeigte Hinweise und/oder 
Einsatz von Vorrichtungen wie beispielsweise Tastatur, Drucker, Zahlungsmethoden usw.) in Echtzeit durch 
das Zentralsystem bereitgestellt wird. 

4.4 Zahlungsmittel 

4.4.1 Allgemeines 

Die in 4.4 festgelegten Anforderungen gelten nur für Parkautomaten, die eine oder mehrere der folgenden 
Zahlungsarten annehmen: 
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� Münzen und/oder Banknoten; 

� Wertmarken; 

� elektronische Zahlungsmittel. 

Es muss möglich sein, dass Überzahlung nur bei Barzahlungen akzeptiert wird. 

ANMERKUNG Es ist nicht erforderlich, dass der Automat Wechselgeld ausgibt. 

4.4.2 Verschiedene Zahlungsmittel

4.4.2.1 Transaktionen mit Wertmarke 

Wertmarken, die vom Münzprüfer erkannt werden, müssen für den konfigurierten (zeitlichen oder 
betragsmäßigen) Wert akzeptiert werden. 

Der Automat darf keine weiteren Wertmarken annehmen, wenn der durch den ausgewählten Tarif 
festgelegte Höchstbetrag bereits erreicht ist. 

Der Automat darf keine Wertmarke annehmen, wenn: 

� sofern zutreffend, die herausnehmbare Münzgeldkassette nicht eingesetzt ist; 

� das Tresorfach nicht geschlossen und verriegelt ist. 

4.4.2.2 Transaktionen mit Münzen 

Der Automat muss der Konfiguration entsprechend Münzen annehmen. Ein Automat mit Münzannahme 
muss eine Zwischenkasse haben. 

Die eingeworfenen Münzen müssen bei Abbruch zurückgegeben werden. 

Die eingeworfenen Münzen müssen sofort bei Bestätigung der Transaktion in die Geldkassette übernommen 
werden. 

Der Automat darf keine weiteren Münzen annehmen, wenn der durch den ausgewählten Tarif festgelegte 
Höchstbetrag bereits erreicht ist. 

Der Automat darf keine Münzzahlung annehmen, wenn: 

� sofern zutreffend, die herausnehmbare Münzgeldkassette nicht eingesetzt ist; 

� das Tresorfach nicht geschlossen und verriegelt ist. 

4.4.2.3 Transaktionen mit Banknoten 

Der Automat muss der Konfiguration entsprechend Banknoten annehmen. 

Die Banknotenannahme kann mit oder ohne Zwischenkassenfunktion bereitgestellt werden. 

a) Mit einer Zwischenkasse: gibt die Originalbanknoten an den Benutzer zurück, wenn eine 
Abbrucheingabe erfolgt ist. 

b) Ohne Zwischenkasse: 
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bei Abbrucheingabe muss ein Automat ohne Zwischenkassenfunktion eine Gutschrift für den Wert der 
Banknote(n), die nicht zurückgegeben werden kann/können, ausgeben. 

Die Gutschrift muss mindestens die folgenden Angaben enthalten: 

� Wert der eingeführten Banknoten, die nicht vom Automaten zurückgegeben wurden; 

� Datum und Uhrzeit; 

� Standort des Parkautomaten (Kennung oder Adresse); 

� Rückzahlungsverfahren. 

Der Automat darf keine weiteren Banknoten annehmen, wenn der durch den ausgewählten Tarif festgelegte 
Höchstbetrag bereits erreicht ist. 

Der Automat darf keine Banknotenzahlung annehmen, wenn: 

� die Banknotengeldkassette nicht eingesetzt ist; 

� das Tresorfach nicht geschlossen und verriegelt ist. 

4.4.2.4 Elektronische Zahlungsmittel 

Wenn eine elektronische Geldbörse und/oder Wertkarte akzeptiert wird, müssen die Anforderungen des 
Kartenausstellers eingehalten werden. 

Wenn eine auf Debit- oder Kreditkarte basierende Zahlung akzeptiert wird, müssen die Regelungen der 
nationalen/regionalen Kartenaussteller und die Standards der Finanzbranche und/oder die 
Industriestandards eingehalten werden. 

4.4.3 Bestätigung und Annahme der Zahlung 

Während des Zeitraums zwischen der Bestätigung der Transaktion und der Ausgabe der Parkberechtigung: 

� muss/müssen zusätzlich eingeführte(s) Bargeld oder Wertmarken direkt an den Benutzer 
zurückgegeben werden, oder die Einführung muss verhindert werden; 

� darf keine weitere Belastung eines elektronischen Zahlungsmittels möglich sein. 

4.4.4 Entnahmesysteme 

4.4.4.1 Entnahme physischer Zahlungen (Münzen, und/oder Banknoten und/oder Wertmarken) 

Der Parkautomat muss detaillierte Informationen zu Einnahmen je entnommenem physischen 
Zahlungsmittel liefern können, die auf einem ausgedruckten Schein aufgeführt sind und/oder an das 
Zentralsystem übermittelt werden. Jedes entnommene Zahlungsmittel muss getrennt berücksichtigt werden: 

� die Anzahl der Wertmarken; 

� die Anzahl jeder Art von Münzen; 

� der Gesamtwert der Münzen je Währung; 

� die Anzahl jeder Art von Banknoten; 

� der Gesamtwert der Banknoten je Währung; 
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� der Gesamtwert der ausgegebenen Gutschriften. 

Die mit der Entnahme beauftragte Person darf keinen Zugang zum Inhalt der Geldkassetten oder 
Entnahmebehälter haben. 

Die aufbewahrten Zahlungsmittel dürfen nicht mithilfe eines einzigen Werkzeugs, Schlüssels oder Handgriffs 
zugänglich sein. 

Der Automat muss eine Entnahme der Einnahmen durch eines der folgenden Verfahren ermöglichen: 

a) direkte Entnahme des Bargelds und/oder der Wertmarken, die in einer eingebauten Geldkassette 
aufbewahrt werden, mit Übernahme in einen Entnahmebehälter. Nach Entnahme des Bargelds muss die 
Geldkassette automatisch geschlossen und verriegelt werden. Der Entnahmebehälter muss verriegelt 
werden; 

b) Entnahme einer herausnehmbaren Geldkassette. Nach Entnahme muss die Geldkassette automatisch 
geschlossen und verriegelt werden. 

4.4.4.2 Entnahme elektronischer Zahlungsmittel 

Die Anforderungen der Aussteller elektronischer Zahlungsmittel müssen eingehalten werden. 

4.5 Integrierte Software  

4.5.1 Softwarekonfiguration 

Die Software des Automaten muss so konfigurierbar sein, dass mindestens die folgenden Funktionen 
angepasst werden können: 

� Annahme von Zahlungsmitteln; 

� Annahme von Bargeld und Währungen; 

� Wert (zeitlich oder betragsmäßig) von Wertmarken; 

� Tarif; 

� Gestaltung der Parkscheine oder Belege; 

� Sprachen; 

� Anweisungsmeldungen. 

4.5.2 Softwareaktualisierungen 

Es muss möglich sein, die laufende Softwareversion festzustellen. 

Die integrierte Software der Hauptplatine des Automaten muss in der Lage sein, lokal am Automaten 
und/oder bei angeschlossenem Automat (Kategorie B nach 4.3.3) per Fernzugriff aktualisiert zu werden. 

4.6 Verwaltung am Automaten 

4.6.1 Anzeige von Warnungen (bevorstehender Zustand �Defekt�) 

Diese Anforderung gilt nur für einen eigenständigen Automaten der Kategorie A nach 4.3.2. 
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Wenn ein Ereignis bevorsteht oder ein Vorfall wahrscheinlich in der Zukunft einen Ausfall des Automaten 
verursacht, wenn er nicht behoben wird, muss diese für den Betreiber bestimmte Information dem befugten 
Personal angezeigt werden. 

ANMERKUNG Bei einem angeschlossenen Automaten (Kategorie B nach 4.3.3) ist dieser Status im Zentralsystem 
verfügbar. 

4.6.2 Wartungsfreundlichkeit 

Die verschiedenen Verbrauchsmaterialien (z. B. Batterie, Lampen, Parkscheine) und Baugruppen (z. B. 
elektronische Platinen, Drucker, Münzprüfer) müssen leicht zu erreichen und am Standort ohne Einsatz von 
proprietären Werkzeugen und ohne die Möglichkeit eines falschen Einbaus leicht zu wechseln sein. 

Der Lieferant muss Wartungs- und Betriebsanleitungen sowie einen vorbeugenden Wartungsplan (wie in 4.8 
beschrieben) zur Verfügung stellen. 

4.6.3 Gesicherter Zugang für Wartungsmaßnahmen 

Der Automat muss so gesichert sein, dass das unbefugte Ausführen von Software- und Hardware-
Wartungsmaßnahmen verhindert wird. 

4.6.4 Speicherung der Betriebs- und Verwaltungsdaten 

Wenn die folgenden Verwaltungs- und Betriebsdaten nicht an ein Zentralsystem (wie in 4.3 erläutert) 
übermittelt oder von ihm verwaltet werden, müssen sie im Automaten gespeichert und ausgedruckt oder 
angezeigt oder auf externe Medien exportiert werden: 

� kumulative Einnahme; 

� letzte Leerung; 

� im Automaten befindliche Einnahme; 

� Kennung des Automaten; 

� Konfiguration des Automaten oder funktionelle Parameter; 

� Betriebs- und Wartungsereignisse, die am Automaten aufgetreten sind. 

In dem Fall, dass ein Automat verschiedene Zahlungsmittel oder verschiedene Währungen akzeptiert, muss 
die kumulative Einnahme für jedes dieser Zahlungsmittel und jede dieser Währungen vorliegen. 

4.6.5 Verifizierung der enthaltenen Einnahmen 

Der Automat muss einen Mechanismus enthalten, durch den der Betreiber jederzeit die Menge der im 
Automaten befindlichen physischen Zahlungsmittel (Bargeld und/oder Wertmarken) überprüfen kann. 
Wenn die entnommenen elektronischen Einnahmen (und die kumulative Gesamtsumme seit der letzten 
Entnahme) nicht an das Zentralsystem übermittelt oder von ihm verwaltet werden, müssen sie am 
Automaten abrufbar sein. 

Die Aufzeichnung von Transaktionen, die mit elektronischen Zahlungsmitteln getätigt wurden, muss separat 
abgerufen werden können. 
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4.7 Fernverwaltung und -abfrage 

4.7.1 Allgemeines 

Die in 4.7 festgelegten Anforderungen gelten nur für Automaten, die der Kategorie B nach 4.3.3 angehören. 

4.7.2 Online-Status- und Ereignisüberwachung

Der Automat muss seinen Status an ein Zentralsystem übermitteln. Im Falle einer Statusänderung muss dies 
an das Zentralsystem gemeldet werden. Die Statusangaben müssen mindestens Folgendes umfassen: 

� Datum und Uhrzeit des Status; 

� Angaben zur Identifikation des Status; 

� Kennung des Parkautomaten; 

Bei einer Kommunikationsstörung muss die Statusstörmeldung innerhalb von dreißig Minuten nach 
Wiederherstellung der Kommunikation gesendet werden. 

Solche Statusstörmeldungen sind z. B.: 

� kein Papier; 

� Papiervorrat niedrig; 

� Geldkassette voll; 

� Warnung zum Füllstand der Geldkassette; 

� Automat defekt; 

� Akkuladestand der Stromversorgung niedrig; 

� Zahlungsweise defekt (eine Störmeldung für jede Zahlungsweise). 

Der Automat muss in der Lage sein, wichtige Wartungsereignisse zu übermitteln. 

Diese Ereignisse sind z. B.: 

� Öffnen/Schließen der Tür(en); 

� Entnahme von Bargeld und/oder Wertmarken. 

4.7.3 Daten für Statistiken 

Der Automat muss in der Lage sein, Daten an das Zentralsystem zu senden. 

Bei einer Kommunikationsstörung müssen die Daten innerhalb von dreißig Minuten nach Wiederherstellung 
der Kommunikation gesendet werden. 

Die für Statistiken verwendeten Daten müssen mindestens einmal täglich übertragen werden: 

� Batteriestand; 
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